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Wenn Altbewährtes auf Neuheiten trifft

IKUMA
Das Kundenmagazin der Talus Informatik AG



Online Kundencenter für Energieversorgungsunternehmen
mit Integration von Kundendaten aus IS-E, powered by InnoSolv

Lassen Sie sich von den einmaligen Vorteilen dieses Online-Service
Tool’s überzeugen:

•	 Kundendaten (z.B. Passwörter, E-Mail Adressen, etc.) einfach und schnell mutieren.
•	 Umzug: wird durch den Kunden im Online Kundencenter selbständig vorerfasst (Freigabe 

durch den Sachbearbeiter im CRM).
•	 Vertragsübersicht: Kunde erhält Einsicht (nur Leserecht) in seine aktuellen Verträge inkl. 

Produktbezeichnungen (z.B. Gas, Wasser, Energie, etc.).
•	 Rechnungsübersicht: Kunde erhält Einsicht (nur Leserecht) in seine Energierechnungen 

inkl. Rechnungsdetails (z.B. Tarife, Rechnungsbeträge, Status, etc.).
•	 Verbrauchsübersicht: Mittels Balkendiagrammen wird der Verbrauch der letzten Rech-

nungen (z.B. 12) dargestellt (bei mehreren Objekten mit Selektion einzelner Objekte).
Vergleich mit den Vorjahreszahlen ist ebenfalls möglich. In den Expertenansichten wird 
der Verbrauch detailliert angezeigt.

•	 Bestellungen: Der Kunde kann seine gewünschten Produkte (z.B. Ökostrom, Zügel- 
kisten, etc.) direkt im Online Kundencenter bestellen.

•	 Anbindung	an	weitere Datenbanken werden folgen (z.B. EDM).
•	 inkl.	vielen	weiteren	Features	wie	Kostenübersicht, Zählerstandsmeldung uvm.

Beispiele der AEK Energie AG, Solothurn

Wünschen Sie ein Beratungsgespräch?
Zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns:

Stückirain 10, 3266 Wiler bei Seedorf
Pascal Müller, Verkaufsberater
T: 032 391 90 72 - pascal.mueller@talus.ch – www.format-webagentur.ch
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Geschätzte Kunden

Unsere Kunden haben sich für NEW entschieden, denn 
bereits über 100 bisherige Installationen konnten in den 
letzten 15 Monaten auf die neue Software-Generation NEST, 
IS-E, ABACUS und CMIAXIOMA umgestellt werden. Mehrere 
Neukunden kamen dazu, weil sie aktuell nur bei uns die 
wirklich NEW Software Generation einkaufen können. Die 
Kundenrückmeldungen bezüglich der Software sind durch-
wegs positiv. In diesem Fall gilt – NEW ist the better way!

Für OLD entscheiden sich unsere Kunden, wenn es um die 
Support-Mitarbeitenden geht. Möglichst langjährige und 
immer dieselbe Bezugspersonen – das wünschen sich 
unsere Kunden. Um diesem Wunsch auch immer mehr 
gerecht werden zu können, investieren wir in zusätzliche 
«NEW» Talus Mitarbeitende.

NEW Products – auch wenn das Produkte- und Dienst-
leistungsportfolio der Talus und der format webagentur 
bereits sehr umfassend ist, werden wir auch in Zukunft 
sinnvolle und innovative Produkte und Dienstleistungen ins 
Angebot aufnehmen, wie Sie auf den folgenden Seiten fest-
stellen können.

Freundliche Grüsse

Michael Hänzi
Leiter Verkauf und Marketing
Mitinhaber

EdItorIAl

«OLD or NEW» Inhalt

IncaMail
Der E-Mail-Dienst IncaMail der Schweize-
rischen Post – für den sicheren Mailverkehr

Neuerungen NEST / IS-E
Erfahren Sie alles über die Neuerungen 
des neuen Releases 2014

Greenshare AG / CM Informatik AG
Zusammen noch erfolgreicher:
Die neuen Produkte im Portfolio
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Alle wichtigen Infos auf einer Seite
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Der E-Mail-Dienst IncaMail der Schweizerischen 
Post ist die optimale Lösung für den sichere elek-
tronischen Versand vertraulicher Informationen.
Die Sicherheit in der digitalen Kommunikation 
wird immer wichtiger. Ein Leben ohne Internet 
und E-Mail ist kaum mehr vorstellbar, sei es am 
Arbeitsplatz, zu Hause oder unterwegs. Wir sind 
immer und überall erreichbar. Was aber viele nicht 
wissen: Eine E-Mail ist so offen einsehbar wie eine 
Postkarte - fast jeder kann sie lesen.

E-Mails brauchen Schutz
E-Mails verschlüsseln ist nicht schwierig und gerade beim  
Versand von vertraulichen Informationen wie z.B. Offerten,  
Lohndokumente, Steuerdaten etc. ein notwendiger Schritt.  
Im Briefverkehr ist man sich in der Schweiz gewohnt, dass  
die Briefe ungelesen zum richtigen Empfänger gelangen.

Aus unterschiedlichen Gründen ist dies in der elektro-
nischen Welt nicht immer der Fall, respektive ignorieren 
die Nutzer die Sicherheitsgefahren. Denn E-Mails muss 
man speziell schützen. Mit einer digitalen E-Mail-Signatur 

kann ich sicher sein, dass die E-Mail von genau diesem 
Absender stammt und ihr Inhalt nicht verändert wurde. 
Aber diese E-Mails können gelesen oder abgefangen 
werden. Wieso also vertrauliche E-Mails nicht zusätzlich 
verschlüsseln? Diese Art des Versandes gibt Ihnen die 
Sicherheit, dass die E-Mails nicht von Dritten eingesehen 
werden können.

Am besten nutzt der geschäftliche Anwender dazu einen 
Dienst, welcher diese Kompetenz hat, vertrauenswürdig 
ist und Daten nicht speichert. Ein solcher Dienst ist Inca-
Mail der Schweizerischen Post.

Verschlüsselte Lohndokumente mit IncaMail
IncaMail wird bereits seit Jahren von Unternehmen, Be-
hörden und Privatpersonen für die sichere, elektronische 
Kommunikation eingesetzt. Vor allem dann, wenn es um 
vertrauliche Informationen geht. Dazu gehören zum Bei-
spiel Lohndokumente. Durch die Anbindung von IncaMail 
an Lösungen namhafter Hersteller von Business Software, 
können Unternehmen beim Versand der vertraulichen 
Dokumente an ihre Mitarbeitenden bis zu 84% Kosten 

IncaMail – E-Mails brauchen Schutz
Mit IncaMail wird der Mailverkehr sicher und 
lässt sich verfolgen

So funktioniert der E-Mailverkehr mit IncaMail
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einsparen. Das genaue Einsparpotenzial kann mittels Ef-
fizienzrechner unter www.post.ch/incamail-hr berechnet 
werden. Die Mitarbeitenden empfangen die Lohnabrech-
nung als verschlüsselten Anhang an die E-Mail- Adresse 
ihrer Wahl. Die Talus Informatik AG bietet diese Integration 
mittels der Lösung von ABACUS an.

Bund, Kantone, Gemeinden und andere öffentliche 
Institutionen machen mit
Auch die öffentliche Hand macht mit. Das Eidgenössische 
Finanzdepartement (EFD) anerkennt IncaMail als sichere 
Zustellplattform für die Übermittlung von elektronischen 
Eingaben an Behörden und Gerichte auf Bundes- wie 
auch auf Kantonsebene. Behörden, Unternehmen und 
Bürger können IncaMail für die effiziente Gestaltung von 
eGovernment-Prozessen nutzen. Die entsprechende 
Verordnung für elektronische Übermittlung ist seit dem 
1. Januar 2011 in Kraft. IncaMail wird z.B. von der Hälf-
te der Kantone für Gerichtseingaben verwendet. Andere 
Kantone und Gemeinden nutzen IncaMail auch bei der 
Kommunikation mit Dritten in der Finanz- oder Steuerver-
waltung oder für andere vertrauliche Kommunikation.

Fazit:

•	 Das	 Versenden	 und	 Empfangen	 von	 vertraulichen	
Daten	 wird	 für	 die	 Anwenderinnen	 und	 Anwender	
schneller,	sicherer	und	kostengünstiger.

•	 Anwender	 müssen	 nicht	 auf	 einen	 zusätzlichen	
Kommunikationskanal	umsteigen.

•	 Der	Versand	erfolgt	übers	Web,	über	einen	E-Mail-	Client	
(z.B.	Outlook)	oder	die	vertraute	Business-	Software-
Umgebung.

•	 Die	 eigentlichen	 vertraulichen	 Nachrichten	 werden	
dabei	als	verschlüsselte	Attachments	 in	die	E-Mails	
integriert.

Möchten Sie mehr erfahren? 
Zögern sie nicht und kontaktieren Sie 
unseren Verkaufsberater:

MAIlvErKEhr

Pascal Müller
Verkaufsberater
pascal.mueller@talus.ch
032 391 90 72
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Nach dem Wechsel auf die neue Softwaretechno-
logie mit dem Release 2012 folgt nun der nächste 
NEST / IS-E Release 2014. Wir wollen Ihnen auf 
den nächsten zwei Seiten die Neuerungen ge-
nauer erläutern. 

NEST

Schnittstelle ID-Antrag (NAVIG)
Die Gemeinden, welche ID-Anträge ausstellen, müssen 
dies ab 2014 über eine spezielle von der Fedpol zur Ver-
fügung gestellten Anwendung NAVIG abhandeln. Dazu 
müssen die Daten aus NEST bezogen werden, was über 
XML (eCH-0156) erfolgt. Mit dem NAVIG-Client kann der 
ID-Antrag elektronisch übermittelt werden. Dies wird 
schon mit dem Servicepack (für den Release 2012) vom
Herbst erhältlich sein. 
Dies betrifft Gemeinden in den folgenden Kantonen:
AG, BL, BS, FR, GE, GL, GR, NE, SG, SH, SO, SZ, TG, 
VD, VS, ZH.

E-Umzug
Die Geschäftsfälle «Umzug innerhalb Gemeinde» und 
«Wegzug aus der Gemeinde» können im Portal erfasst 
und medienbruchfrei an NEST übergeben werden. Dazu 
wird u.a. der eCH-0020 Standard verwendet. Voraus-
setzung ist, dass die Portal- Software diesen Prozess 
anbietet. Hinweis: Die bestehende Kommunikation über 
sedex zwischen Weg- und Zuzugsgemeinde ist davon 
nicht betroffen.

E-Auskunft
In einer ersten Phase können dies Private institutionelle 
z.B. Krankenkassen nutzen. Die Anfrage erfolgt über das 
Portal mit der SuisseID oder Passwort, wobei die Vali-
dierung der SuisseID durch das Portal erfolgen muss. 
NEST prüft den Anfragesteller und gibt die Auskunft an 
das Portal weiter, welches die Daten präsentiert.
NEST erstellt die Sammelrechnung z.B. monatlich. In 
einer weiteren Phase sollen dies auch Private z.B. Treu-
handbüro, Anwälte nutzen können.

Web Info-Center
Das Web Info-Center wurde auf die Technologie ASP.Net 
umgestellt. Zudem ist ein Login via SuisseID möglich (va-
lidiert von Portal). Die Zugriffe erfolgen via WEB-Services 
und daher wird keine ODBC Datenquelle mehr benötigt. 
Die Anwendung kann somit als Internet-Applikation in ei-
ner DMZ betrieben werden.

Hundewesen
Das Hundewesen wurde nahtlos in NEST integriert. Die 
Vorteile sind:
•	 Integration	in	den	Geschäftsfall	Weg-/Umzug
•	 Unterstützung	Hunde-/Halterausbildung	(CRM)
•	 ANIS-Abgleich
•	 ZH:	Abrechnung	Kantonsbeitrag

Feuerungskontrolle
Für die Feuerungskontrolle wurde eine spezifische An-
wendung entwickelt, welche nahtlos in NEST integriert 
ist. Es können wärmetechnische Anlagen inkl. Emissions- 
werte geführt werden. Dies wird in Kombination mit dem 
Projekt- und Prozessmanagement (PPM) für die Feue-
rungskontrolle benötigt. Bei Feuerungsanlagen können 
Brenner und Kessel sowie die Abgasanlage zu einer 
«Wärmeanlage» zusammengefasst werden. Ebenfalls 
können mehrere wärmetechnische Anlagen zu einer 
Kaskadenanlage zusammengefasst werden. Weiter 
kann bei Fernwärmeanlagen / Heizzentralen eine Bezie-
hung zwischen erzeugender und beziehender Anlage 
hergestellt werden.

Brandschutz
Für den Brandschutz wurde eine spezifische Anwen-
dung entwickelt, welche nahtlos in NEST integriert ist. In 
Kombination mit dem Projekt- und Prozessmanagement 
(PPM) werden die feuerpolizeilichen Aufgaben unter-
stützt. Es können die Brandschutzeinheiten inkl. den 
entsprechenden Detailinformationen geführt werden. 
Dazu gehören Gefahren / Auflagen, Ausrüstungen / Ein-
richtungen sowie Massnahmen.

NEUE

NEST / IS-E Release 2014 – Die Neuerungen
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IS-E

Flexible Abrechnungsperiodizitäten
Im Zuge der Energiemarktliberalisierung, und damit  
verbunden auch dem Smart Metering, wird eine höhere  
Flexibilität bei den Abrechnungsterminen gefordert.  
Bei Akonto und Abrechnungen der flexiblen Abrechnungs- 
periodizitäten erlauben unterschiedliche Rechnungs-
termine pro Kunde (Vertrag). Bisher musste dies über 
unterschiedliche Tarife geführt werden, was sehr unü-
bersichtlich sein kann.

Smart Metering
Mit der Anwendung «Automatisierte Aufträge», können für 
SmartMeter und auch für mit MDESystemen (Handable-
sung) ausgelesene Zähler Ableseaufträge automatisch 
erstellt werden. Für SmartMeter können Messwerte ba-
sierend auf den Ableseaufträgen (MDM-Connector) mit 
einer Webservice-Schnittstelle automatisiert ausgelesen
werden. Diese Funktion ist auch abhängig vom einge-
setzten SmartMeter System.

Kundensegmentierung
Für eine massgeschneiderte Kundenbetreuung mit 
dem CRM können die Kunden segmentiert werden z.B. 
A/B/C Kunden. Die Regeln können im System einmalig 
definiert werden und die Zuweisung erfolgt automatisch, 
wobei auch manuelle Übersteuerungen möglich sind.

Kundenbeziehung
Für eine persönliche Kundenbetreuung mit dem CRM 
können die EVU-Mitarbeiter den Kunden resp. deren 
Mitarbeitern zugeordnet werden. Beispiel: EVU-Mitar-
beiter Anton Huber betreut Peter Müller von der Muster 
AG für Verkauf Strom. Rechnungsdruck – Reprinting 
Das bestehende «erneut Drucken» in der Fakturierung 
wird durch den Fakturierungsschritt «Druckaufträge 
wiederholen» ersetzt. Beim Ausführen dieses Faktu-
rierungsschritts kann aus einer Auswahl der bereits 
ausgeführten Druckaufträge (gruppiert nach Versandart) 
der gewünschte Auftrag wiederholt werden. Optional 
kann innerhalb eines Druckauftrags noch ein Startpunkt 
festgelegt werden.

Fazit:

NEST und IS-E bleiben am Puls der Zeit und entwickeln 
Ihre Lösungen stetig weiter. Dies auch nach der neu-
en Softwaregeneration. Die eGovernment Funktionen 
werden ebenfalls weiter entwickelt. Profitieren Sie von 
diesen Neuerungen. Wir stehen Ihnen für ein unverbind-
liches Beratungsgespräch gerne zur Verfügung.

Möchten Sie mehr erfahren? 
Zögern sie nicht und kontaktieren Sie 
unsere Verkaufsberater:

softwArE

Michael Hänzi
Leiter V&M
michael.haenzi@talus.ch
032 391 90 15

Daniel Hungerbühler
Verkaufsberater
daniel.hungerbuehler@talus.ch
032 391 90 56
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Die Übernahme von Greenshare durch CM Infor-
matik AG hat das CMI-Produktportfolio um viele 
neue fachspezifische Lösungen erweitert. Diese 
Fachapplikationen werden teils als eigenständige 
Lösungen sowie als fachintegrierte Module der 
Produkte CMIAXIOMA und CMIKONSUL vertrie-
ben. Nebst der VRSG übernehmen auch wir von 
der Talus Informatik AG die neuen Fachlösungen 
in unsere Angebotspalette.

Lösungen wie Kompetenzen der beiden Unternehmen 
ergänzen sich optimal und generieren Nutzen für die 
Kunden beider Unternehmen. Stefan Bosshard, Ge-
schäftsführer und Mitinhaber der CM Informatik AG 
und Doris Fux, Geschäftsführerin und Mitinhaberin der 
Greenshare AG, sind überzeugt, dass mit diesem Schritt 
ein starkes Fundament für die strategische Ausrichtung 
auf flächendeckende und fachintegrierte Geschäfts-
verwaltungslösungen gelegt wurde. Die gemeinsamen 
Kunden – aktuell über 500 Städte und Gemeinden sowie 
14 kantonale Verwaltungen – profitieren künftig vermehrt 
von integrierten Lösungen.

Ihr Kundennutzen
Bei Geschäften der Exekutive und Legislative werden 
die bewährten Funktionen von CMIAXIOMA und CMI 
KONSUL für die allgemeine Geschäftsverwaltung mit 
integrierter Protokollverwaltung eingesetzt. In einer Aus-
breitung der Lösung im Top-Down Prinzip werden in 
Zukunft in den Ämtern, Dienststellen und Abteilungen 
die fachintegrierten Lösungen der Greenshare AG auf 
der Basis des Lösungsframeworks der CM Informatik 
AG zum Einsatz kommen. Die bestehenden und neuen 
Kunden der Fachlösungen der Greenshare AG werden 
von der integrierten Geschäftsverwaltung mit Dokumen-
tenmanagement und Workflow profitieren.

Weiter wird durch die Dossierschnittstelle nach eCH0039 
«out of the box» die medienbruchfreie Zusammenarbeit 
mit anderen Bereichen unterstützt. Dank integrierter 
Protokollverwaltung der verschiedenen Gremien und 
Kommissionen wird zudem der transparente Entschei-
dungsprozess innerhalb der Geschäfte gefördert.

CM Informatik AG und Greenshare AG verstehen ihre 
Softwarelösungen als Teil der Datendrehscheibe einer 
Verwaltung. Das heisst, die Lösungen von Greenshare 
AG werden weiterhin mit Schnittstellen zu allen be-
stehenden Kernapplikationen betrieben. Durch die 
Integration der fachspezifischen Softwarelösungen der 
Greenshare AG in das Lösungsframework der CM Infor-
matik AG profitieren die Greenshare Kunden zusätzlich 
von den zahlreichen Partnerschaften der CM Informatik 
AG mit den führenden Anbietern im Bereich der Öffent-
lichen Verwaltung.

Als Talus Kunde profitieren Sie von professioneller Be-
treuung, Rechenzentrumsleistungen und Integrationen 
in die Kernapplikationen der Einwohnerkontrolle und 
Buchhaltung. Im Bereich eGovernment ermöglicht Ihnen 
das format webagentur Team als führender Portalinte-
grationspartner die medienbruchfreie Zusammenarbeit 
bis zum Bürger.

CMIAXIOMA fachintegrierter Lösungen –
Investition in neue Produktgeneration
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Die neuen Fachlösungen im Überblick (Auszug):

Baugesuchsverwaltung
Im Zentrum steht die praxisorientierte Abwicklung der 
unterschiedlichsten Baugesuche nach den gesetzlichen 
Anforderungen und das permanente Nachführen von 
GWR und Baustatistik mit vierteljährlichem Statistikab-
schluss. Dank verschiedenster Schnittstellen, optimieren 
Sie mit BauPro Ihr Datenmanagement genau nach Ihren 
Bedürfnissen.

Bestattungswesen und Friedhofsverwaltung
Durch die auf die unterschiedlichen Tätigkeitsgebiete 
von Bestattungsamt und Friedhofsverwaltung ausge-
richtete Ausgestaltung, können Ihre Mitarbeiter schnell 
und effizient Informationen erfassen und bedürfnisorien-
tiert verarbeiten. Ob für die Abwicklung der Bestattung 
oder die Pflege und Räumung der Gräber.

Facility Management Tool
Mit InfraAlta bieten wir Ihnen eine pragmatische, pro-
fessionelle Standardsoftware für die Verwaltung und 
Bewirtschaftung Ihrer Liegenschaften, Anlagen und Ein-
richtungen.

Alle weiteren Fachlösungen finden Sie unter 
www.greenshare.ch.

Möchten Sie mehr erfahren? Zögern sie nicht und 
kontaktieren Sie unsere Verkaufsberater: 

Unsere Softwarespezialisten:

Michael Hänzi
Leiter V&M
michael.haenzi@talus.ch
032 391 90 15

Claude Moeri
Teamleiter

Nadine Bangerter
Support

Thomas Amstutz
Support

Daniel Hungerbühler
Verkaufsberater
daniel.hungerbuehler@talus.ch
032 391 90 56
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Ausbau Talus-Team
Dank dem Wachstum bei allen Produkten und Dienst-
leistungen der Talus Informatik AG bzw. der format 
webagentur, konnten wir in allen Bereichen zusätzliche 
Arbeitsplätze schaffen. Im Bereich RZ RIO und Tech-
nik konnten wir mit 4 zusätzlichen Personen sowie 3 
IT-Lehrlinge die Ressourcen erweitern. Auch in allen an-
deren Bereichen konnten die Teams ausgebaut werden. 
Somit ist der Personalbestand per 1. August 2013 auf 
74 Personen angewachsen, wodurch wir unsere Kunden 
noch optimaler und schneller bedienen können.

EVU Treuhandsystem —
Erfolgreiche Einführung der branchenspezifischen 
Webtreuhandlösung
Wir durften den Bereich IS-E / ABACUS und Betrieb der 
Anwendungen im RZ RIO übernehmen, für ein komplett 
neues Angebot für EVU‘s der EVU Treuhand AG. Per 1. 
Januar 2013 haben die TBA Energie AG, Aarburg, und 
die Energie Hunzenschwil AG, Hunzenschwil, das EVU 
Treuhandsystem als Pilotkunden eingeführt. Weitere 
Detailinformationen zu dieser neuen Lösung und dem 
neuen Service finden Sie auf www.talus.ch (aktuelle Mel-
dungen).

RZ RIO — weiter stark am Wachsen
Erwartungen übertroffen! Wir sind sehr stolz, dass alle 
RIO Kunden die Zusammenarbeit nach dem Ablauf der 
Vertragslaufzeit wieder erneuert haben. Dieses Vertrau-
en ist für uns ein Ansporn und eine Verpflichtung, die 
Prozesse und die Infrastruktur laufend zu optimieren. 
Die Outsourcingprojekte der Stadt Nidau, der Gemein-
den Heimberg und Neuenegg, werden im 2. Halbjahr 
2013 realisiert. Das Talus-Team hat die Prozesse so weit 
perfektioniert, dass der Kunde mit einem minimalen 
Unterbruch, die gesamte IT in einem Schritt komplett er-
neuern bzw. aktualisieren kann.

SuissePublic2013 – 
Gewinner Tagespreise und des Hauptpreises
Anlässlich der Messe Suisse Public 2013, haben wir pro 
Ausstellungstag unter den Besuchern an unserem Stand 
einen iPad als Tagespreis sowie einen Hauptpreis verlo-
sen dürfen. Die Gewinner sind:

Herr Lukas Baumgartner 
Leiter Kirchgemeindesekretariat, Kirchgemeinde Köniz 
(iPad, offeriert von der NEST GmbH)
Herr Martin Naegelin
Abteilungsleiter Informatik, Gemeinde Allschwil
(iPad, offeriert von der format webagentur)
Herr Stefan Ries
Leiter Abteilung Informatik, Gemeinde Möhlin
(iPad, offeriert von der InnoSolv AG) 
Herr Antonio Quarta
Finanzverwalter, Gemeinde Aarberg
(iPad, offeriert von der ABACUS Research AG)

Der Hauptpreis – «Ein Nachtessen für die gesamte Ver- 
waltung, offeriert, zubereitet und serviert durch Mitarbei-
tende der Talus Informatik AG» hat Herr Markus Gempeler, 
Finanzverwalter, Gemeinde Heimberg, gewonnen.

Herzliche Gratulation an alle Gewinner!

www.talus.ch – aktualisierter Auftritt
Pünktlich zur Suisse Public wurde unsere Internet-Prä-
senz neu gestaltet und strukturell überarbeitet. Die neue 
Internet-Präsenz wird mit der neusten CMS Generation 
von Weblication CORE Version 8.0 verwaltet. Die neue 
Internet-Präsenz hat folgende Vorteile:
•	 Neues	und	zeitgemässes	Erscheinungsbild
•	 Übersichtlich	und	neu	strukturiert
•	 Für	die	mobilen	Geräte	optimiert
•	 Gezielte	 Informationen	 zu	 den	 Produkten,	 Dienst- 

leistungen für die Zielgruppen Verwaltungen, Energie- 
Energieversorger und KMU‘s

übEr UNs

News aus dem Unternehmen
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Fotoimpressionen
SUISSE PUBLIC, 18. - 21. Juni 2013



EinladungEn

Kunden, Partner, Lieferanten und Clubmitglieder laden wir inkl. Begleitung zu unserem Clubabend 
vom Freitag, 20. September 2013 (ab 17.00 Uhr) in Wiler bei Seedorf ein.

Treffen Sie Ihre Berufskollegen und Kolleginnen und Mitarbeitende des Talus Teams bei einem Apéro 
«Executive» und geniessen Sie einen gemütlichen Abend mit uns!

Ihre Anmeldung nehmen wir gerne bis Freitag, 13. September 2013 mittels beiliegendem Rückmelde-
formular entgegen. Senden Sie dieses einfach an die Telefax-Nr. 032 391 90 95 oder melden Sie sich 
online über www.talus.ch an.

Einladung zum Feierabendgespräch Thema: «Effiziente Sitzungsvorbereitung und Organisation»

• Wie kann der Aufwand für die Vorbereitung der Sitzungen und der Versand der Unterlagen 
 vereinfacht und optimiert werden?

• Wie können sich die Gemeinderatsmitglieder / Kommissionsmitglieder einfach, zeit- und 
 ortsunabhängig auf die Sitzung vorbereiten?

• Wie kann der Prozess der Sitzungsorganisation und Durchführung der Sitzungen günstiger 
 und effizienter gestaltet werden?

Wenn Sie Antworten auf diese Fragen erhalten wollen, dann kommen Sie am Freitag, 20. September  
2013 (16.00 – 17.00 Uhr mit anschliessendem Apéro «Executive») zur Talus Informatik AG 
nach Wiler bei Seedorf. Erfahren Sie aus erster Hand wie Sie mit der Geschäfsverwaltungslösung 
CMIAXIOMA in Verbindung mit der Online-Sitzungsvorbereitung Zeit, Aufwand, Papier und Kosten ein-
sparen können und dem Gemeinderat und den Kommissionsmitgliedern erst noch die Arbeit erleichtern. 

Für Fragen aus der praktischen Anwendung werden Ihnen Gemeindepräsidenten und Gemeindeschreiber 
zur Verfügung stehen.

Ihre Anmeldung nehmen wir gerne bis Freitag, 13. September 2013 mittels beiliegendem Rückmelde-
formular entgegen. Senden Sie dieses einfach an die Telefax-Nr. 032 391 90 95 oder melden Sie sich 
online über www.talus.ch an.


